
Informationen zur Erweiterung des Präsenzunterrichts 
am RSG ab dem 25.05.2020

Liebe Schülerinnen und Schüler, 

sehr geehrte Eltern, 

ab dem 25.05.2020 werden alle Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 5 – 10 tageweise an das Robert-

Schuman-Gymnasium zurückkehren. Insgesamt werden sich an manchen Tagen knapp 400 Schülerinnen und 

Schüler sowie die jeweils unterrichtenden Kolleginnen und Kollegen, die Sekretärinnen, der Hausmeister und 

eine Reinigungskraft in der Schule befinden. 

Wir freuen uns natürlich sehr, dass die Zeit eines fast leeren Schulgeländes wieder der Vergangenheit ange-

hören wird. Vor allem auf euch, liebe Schülerinnen und Schüler, freuen wir uns nach so langer Zeit des mü-

hevollen Kontakthaltens per Email, Lernplattform, Videokonferenz oder Telefon. 

Bei einer so großen Personenzahl ist es aber ganz wichtig, dass wir uns alle rücksichtsvoll an die zahlreichen 

Regeln des Hygieneplans halten. Diese sind vor allem: 

 Den Mindestabstand von 1,5m, falls möglich auch mehr, einhalten. 

 Außerhalb der Klassenräume unbedingt die Mund-Nasen-Bedeckung tragen. 

 Nach jeder Pause und nach jedem Raumwechsel gründlich die Hände im Klassenraum waschen. 

 Kein Händeschütteln, keine Umarmungen! 

 Einhalten der Niesetikette: In die Armbeuge niesen, anschließend ordentlich die Hände waschen. 

Zum Schutz eurer Mitmenschen müssen Personen mit Krankheitssymptomen, insbesondere mit Atemwegs- 

und/oder Grippesymptomen zu Hause bleiben! 

Für Schülerinnen und Schüler, die einer Risikogruppe angehören oder mit einer Person in einem Haushalt 

leben, die zu einer Risikogruppe gehört, ist die Befreiung von der Präsenzpflicht im Unterricht möglich. In-

formationen hierzu befinden sich auf der Homepage des RSG. 

Die Pausen 

Um Gedränge auf den Toiletten während der Pausen zu vermeiden, sollte von der Möglichkeit Gebrauch 

gemacht werden, während der Unterrichtsstunden zur Toilette zu gehen.  

Während der Pausen stellen Aufsichtspersonen sicher, dass sich zu keinem Zeitpunkt mehr als 3 Personen in 

einer Toilettenanlage aufhalten. Die Vorräume mit den Waschbecken sind so klein, dass sich in diesen nur 

jeweils eine Person aufhalten darf.   

 

Bei starkem Regen verbleiben alle Schüler zusammen mit der Lehrkraft im Klassenraum. Achtet gemeinsam 

mit euren Lehrern darauf, dass die Fenster regelmäßig zum Lüften des Raumes vollständig geöffnet werden. 

(Ein Kippen der Fenster führt nicht zu dem notwendigen Luftaustausch!) 

Das Minimieren der Übertragungswege 

Damit kein Kontakt mit Türklinken notwendig ist, sind alle Türen mit Keilen gesichert und geöffnet. (Ausnah-

me: Die Klassenraumtüren in D1.02, D1.03, D2.02 und D2.03, hinter denen sich die Waschbecken befinden, 

sind nicht gesichert.)   

Während des gesamten Schultages wird unsere Reinigungskraft Frau Folz anwesend sein. Sie ist zu informie-

ren, wenn eine akute Reinigung oder Desinfektion einer Oberfläche vorzunehmen ist. Der Hausmeister ist zu 

informieren, wenn während des Schultages in einzelnen Räumen Papierhandtücher oder Flüssigseife zur 

Neige gehen.   
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Jede Klasse wird in einem eigenen Gebäudeabschnitt untergebracht sein. Die durch Flure verbundenen Ab-

schnitte sind mit Flatterband für den Durchgang gesperrt.  

Die Zugänge zu den Bereichen sind beim Betreten und beim Verlassen des Gebäudes unbedingt einzuhalten: 

A 1.01/A 1.02/A 1.04 Zugang vom Hof, linker Eingang A 

A 3.01/A 3.02/A 3.03 Zugang vom Hof, linker Eingang A 

A 1.07/A 1.08/A 1.09 Zugang vom Hof, rechter Eingang A 

A 2.07/A 2.08/A 2.09 Zugang vom Hof, rechter Eingang A  

A 3.05/A 3.08/A 3.09 Zugang vom Hof, rechter Eingang A 

C 1.01/C 1.02  vorderer Eingang C 

C 1.03/C 2.03  vorderer Eingang C 

C 2.01   vorderer Eingang C 

C 1.04/C 1.07  hinterer Eingang C 

C 2.04/C 2.06  hinterer Eingang C 

C 0.01/C 0.02  hinterer Eingang C 

D 1.01/D 2.01  Eingang D 

D 1.02/D 1.03  Eingang D 

D 2.02/D 2.03  Eingang D 

E 1.03   Eingang E (Turnhalle)  

F 1.01/F 1.03  Eingang F 

F 2.01 / F 2.02  Eingang F 

 

Der Haupteingang (Gebäude A/Straßenseite) wird verschlossen sein. Zugang zu den Gebäuden ist nur über 

den Schulhof möglich. Als Fluchttür ist der Haupteingang natürlich nutzbar. 

 

Die Unterrichtsplanung 

An den veröffentlichten Stundenplänen ist zu erkennen, dass alle Klassen jeweils in eine A- und eine B-

Gruppe aufgeteilt werden. Die Lehrkraft, die in den ersten beiden Stunden in Gruppe A unterrichtet, unter-

richtet in der dritten und vierten Stunde in Gruppe B und umgekehrt. Somit wird jede Gruppe denselben, 

vollwertigen Unterricht erhalten können.  

Hauptfächer, die von Kolleginnen und Kollegen, die von der Präsenzpflicht in der Schule befreit sind, unter-

richtet werden, werden durch Fachlehrkräfte vertreten (in den Stundenplänen rot markiert). Die Verantwor-

tung für die Unterrichtsinhalte sowie die Vor- und Nachbereitung und Begleitung über e-learning-Angebote 

liegt aber bei den eigentlichen Fachlehrkräften. 

 

Die räumlichen und vor allem personellen Engpässe haben die Gesamtplanung nicht einfach gemacht. Wir 

glauben aber, eine für unseren Standort sehr sinnvolle Lösung gefunden zu haben. 

 

Der letzte Schultag 

Für Freitag, den 03.07.2020 ist vorgesehen, die Klassenstufen 5, 7 und 10 zur Zeugnisausgabe in die Schule zu 

bitten. Die Klassenstufen 6, 8 und 9 erhalten am 02.07.2020 die Zeugnisse. 

Regelungen zur Rückgabe der Bücher im Rahmen der Schulbuchausleihe wurden den Schulen noch nicht 

mitgeteilt. 
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Pausenverpflegung 

 

Unser Bistro bietet einen Frühstücksverkauf in den Pausen und Freistunden sowie 

einen Imbissverkauf am Mittag an.  

 

 

Für das Imbissangebot am Mittag muss spätestens am Tag zuvor ein Bon gekauft werden,  

damit der Wareneinkauf kalkuliert werden kann. 

 

In den letzten Wochen konnte man oft den Aufruf zur Solidarität in unterschiedlichen Zusammenhängen 

hören.  

Unserer Bistropächterin Sabine Petry sind ab dem 13. März von einem Tag auf den anderen alle Einnah-

men weggebrochen. Ausgaben bleiben in nicht unerheblichem Umfang aber bestehen und die Unterstüt-

zung durch Landkreis, Land und Bund kompensieren dies bei weitem nicht. 

Daher bitte ich darum und erwarte, dass von dem Essensangebot reichlich Gebrauch gemacht wird! 

 

 

 

Wenn wir uns alle konsequent und verantwortungsvoll an die bestehenden Regeln halten, wird das Risiko, 

sich in der Schule mit dem Corona-Virus zu infizieren, verschwindend gering sein. Niemand muss Angst ha-

ben, wenn wir uns alle rücksichtsvoll verhalten! 

 

 


